
Redaktion: Computer Schule Fischli, Rebbergstrasse 1 B, 8157 Dielsdorf – 044 840 60 58 – www.carpetfish.ch 

 

Newsletter II / April - Juni 2010 1 

Windows 7 Tipps 

Freie Browserwahl 
Windows 7 BenutzerInnen haben vielleicht 
bemerkt, dass sie auf dem Desktop eine 
Verknüpfung der Browserwahl haben. Sie 
wird automatisch erstellt, damit man den ge-
wünschten Browser auswählen kann. Die 
Verknüpfung des Internet Explorers auf der 
Task-Leiste wird entfernt, bleibt jedoch im 
Startmenü erhalten. Der Eintrag im Startme-
nü kann via Drag-and-Drop wieder in die 
Taskleiste kopiert werden. Ich empfehle Ih-
nen, als Standard-Browser mit dem Internet 
Explorer zu arbeiten. Als zweiten Browser 
können Sie Google Chrome oder Mozilla 
Firefox installieren lassen.  
 

Fenster anordnen 
Mit Windows 7 hat das Fensterchaos ein 
Ende. Packen Sie ein Programmfenster mit 
der Maus am oberen Rand und ziehen Sie 
es an den linken oder rechten Rand des Mo-
nitors. Es vergrössert sich auf die halbe An-
zeigefläche. So können Sie praktisch zwei 
Fenster nebeneinander geöffnet haben. 
 

Fenster im Hintergrund ausblenden 
Packen Sie das aktive Fenster mit der Maus 
am oberen Rand und schütteln Sie es von 
rechts nach links. Die Fenster im Hintergrund 
werden ausgeblendet. Schütteln Sie weiter, 
werden die Hintergrundfenster wieder einge-
blendet. 

Internetnutzung – Generati-
on 60+ auf der Überholspur 

Rund 80 % der Schweizerinnen und Schwei-
zer ab 14 Jahren nutzen heute gemäss der 
Internetstudie NET-Metrix-Base 2009-1 das 
Internet. Männer etwas mehr (85,6 %), Frau-
en etwas weniger (74,6 %). Die Zahl der In-
ternetnutzer ist innerhalb eines Jahres um 
197‘000 Personen respektive 4 % gestiegen. 
Die grösste Zuwachsrate verzeichnet die 
Generation 60+ mit 9 %. Bei den über 70-
Jährigen jedoch nutzt erst jeder Vierte das 
Internet, bei den unter 30-Jährigen surfen 
praktisch alle.  
 
Schweizerinnen und Schweizer nutzen nicht 
nur gelegentlich das Internet, immer mehr 
von ihnen surfen täglich oder fast täglich: Im 
Jahr 2000 waren es rund 14 %, heute sind 
es bereits 60 %. Darunter sind nur 52 % 
Frauen, im Vergleich zu 70 % Männer, wobei 
sich der Unterschied zunehmend verringert. 
Noch im Jahr 2003 gab es in etwa gleich 
viele tägliche Nutzer wie Offliner, heute be-
trägt die Differenz über 40 Prozentpunkte. 
Die Studie zeigt eindrücklich, dass das Inter-
net in der Schweiz eine immer wichtigere 
Rolle im medialen Alltag einnimmt.  
 

 

Quelle: DirectFacts 

Nützliche Internetseiten 

www.pdfonline.ch  
 Konvertiert doc,xls,ppt zu pdf 
www.googel.ch/maps  
 Kartenmaterial mit Luftbildaufnahmen, 

Fotos, Streetview, Zoomfunktion 
www.oanda.com/lang/de/currency/converter 
 Währungsumrechner 
www.ricardo.ch  
 Online-Marktplatz 

http://www.pdfonline.ch/
http://www.googel.ch/maps
http://www.oanda.com/lang/de/currency/converter
http://www.ricardo.ch/
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Multi Image Resizer 

Endlich ist es da, das Programm, das mehre-
re Fotos auf die gleiche Grösse reduziert. Es 
kann GIF und JPG Dateien verkleinern. Oft 
haben Sie Fotos mit Ihrer Digitalkamera auf-
genommen, die zu gross sind (ca. 2 MB) 
Diese Bilder sollten Sie zum E-Mail Versand 
oder für die Weiterverarbeitung in Word ver-
kleinern.  
 
Das Programm funktioniert auf Windows 
XP/Vista/Windows 7 und ist gratis. Des wei-
teren muss Microsoft.NET Framework ab 
Version 2.0 auf dem PC installiert sein. Bei 
Interesse kontaktieren Sie mich für einen 
Installationstermin per Netviewer oder vor 
Ort. 

Fernsehen auf dem PC  

Möchten Sie eine Sendung auf Ihrem PC 
sehen, dann müssen Sie den Wilmaa oder 
Zattoo Player installieren. Geben Sie im In-
ternet Explorer www.sf.tv ein. Erscheint eine 
Übersicht, die den Zattoo und Wilmaa Player 
sowie Informationen zur Internet Fernseh-
nutzung anbietet, muss zuerst der Player 
installiert werden. Bei Interesse kontaktieren 
Sie mich für einen Installationstermin per 
Netviewer oder vor Ort. 
 
 

Steuererklärung leicht ge-
macht – Dr. Tax 

Schnell und zuverlässig, die amtlich aner-
kannte Software für alle Kantone. Mit Dr. Tax 
erstellen Sie Ihre Steuererklärung schnell 
und sicher. Die übersichtliche Programm-
struktur mit leicht verständlichen Dialogen 
und Eingabehilfen macht das Arbeiten mit 
Dr. Tax zum Vergnügen. Dr. Tax kennt die 
geltenden Bestimmungen Ihres Wohnkan-
tons genau und wendet alle erlaubten Maxi-
malabzüge automatisch an. Das Programm 
liefert Ihnen wichtige Analysen und Auswer-
tungen zu Ihrer aktuellen Steuersituation. 
Erhältlich unter www.drtax.ch und in Ge-
schäften. Funktioniert auf Windows 
XP/Vista/Windows 7. Erkundigen Sie sich 
rechtzeitig für einen Installations- und Bera-
tungstermin für die Steuererklärung 2010. 

Mit Picasa Fotos organisie-
ren, bearbeiten und online 
stellen 

Picasa ist ein kostenloses Programm von 
Google, mit dem Sie Ihre Fotos übersichtlich 
ordnen, kleinere Bildkorrekturen vornehmen 
(Ausschnitte, rote Augen, Helligkeit/Kontrast, 
ausrichten, retuschieren) sowie Fotos in 
Webalben publizieren können. Infos erhalten 
Sie unter www.google.ch/picasa. 

 

Farbige Umhüllung für iPhones 
Hersteller Pong Research hat eine iPhone-
Hülle entwickelt, die iPhone BenutzerInnen 
vor Strahlungen schützt. Die Strahlung kann 
um 60% reduziert werden. Bestellungen 
können unter www.pongresearch.com vor-
genommen werden. 

iPhone Apps 

Als iPhone BenuzterIn benötigen Sie ein 
Konto bei Apple, mit dem Sie Apps über den 
iTunes Store herunterladen können. Viele 
dieser Applikationen sind gratis, einige kos-
ten eine Kleinigkeit. (1-10 CHF) 
 
AroundMe Swiss Teletext 
SBBMobile NZZ Online 
GPS Höhenmesser Aktionen 
Skype Rezepte 
Search.ch Tetris 
 
 
Bei weiteren Fragen stehe ich Ihnen gerne 
zur Verfügung.  
 
Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim 
Ausprobieren! 
 

 

http://www.sf.tv/
http://www.drtax.ch/
http://www.pongresearch.com/

